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Wir gratulieren den Nachfolgern, den Oberstkorpskommandanten Annasohn, Frick
und Ziiblin zu ihrer Beförderung und wünschen ihnen viel Erfolg in ihrem Amte.
Wir sind überzeugt, dass auch sie — wie ihre Vorgänger —• der ausserdienstlichen

Tätigkeit, eine der Hauptträger unseres Milizsystems, grosses Verständnis und Unter-
Stützung entgegen bringen werden. -r-

Zwischenverpflegungen

Die Sektion beider Base/ des .Schweizerischen Fouriernerbandes bat un/ängst eine

u?n/angreicbe Arbeit über das Thema «Zuhschenuerpf/egungen» uerfasst. /n enger
Zitsam7?ienarbeit ?nit Offizieren und Küchenchefs entstand eine Studie, die dem
Leser icertno/ie Anregungen für eine zweckmässige, abwechslungsreiche Gesta/tung
der Verpfleguugspläne bietet.
Verschiedene Zah/e?r habe?i ?rur beschränkte Gültigkeit: die Preise variieren je nach

Gegend und Jahreszeit. Ferner weisen wir darauf hin, dass unter dem Titel «Kom-
binationen» in der Kolonne «A» sämtliche Kosten (inklusive Brot, Fleisch und Käse)
aufgeführt sind. Die Kolonne «B» dagege?r enthält nur die zu Lasten des Gemüse-

portionskredites fallenden Artikel.
Wir danken unsern Basler Kollegen für die Überlassung ihres Berichtes, der keinen

Anspruch auf Vollständigkeit erhebt. Redaktion

A. Grundsätzliches: Wann wird eine Zwischenverpflegung abgegeben?

Die ZwischenVerpflegung wird zwischen zwei Mahlzeiten verabfolgt. Je nach Bedarf
wird zwischen einer schwachen und einer starken Zwischcnverpflegung unter-
schieden.

1. Die schwache Zwische^iuerpflegung (600—900 Kalorien) kommt in der Regel zur
Verteilung, wenn

a) zwischen dem Frühstück und dem Mittagessen mehr als sechs Stunden Zeit-

spanne vorgesehen ist,

b) in der normalen Arbeitszeit ausserordentliche Anstrengungen von der Truppe
verlangt werden, z. B. Marsch, Dislokation, Kampfausbildung etc.

2. D ie starke Zwischenuerpflegung (1500—2000 Kalorien) muss die schwache Zwi-
schenverpflegung und das Mittagessen ersetzen und wird abgegeben, wenn
a) die Truppe nach dem Frühstück abmarschiert und erst am Abend wieder zurück-

kommt,

b) die Truppe disloziert und marschiert,

c) an Manövertagen.
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B. Elemente: Welche Mittel stehen zur Verfügung?

Nach Kenntnisnahme der einschlägigen Bestimmungen der AW Nr. 2 betreffend
den Ersatz von Brot-, Fleisch- und Käseportionen wird festgestellt, dass sich zur
Abgabe von Zuüsc/ienuerpf/egungen folgende Möglichkeiten bieten:

1. Hackbraten
2. kalter Braten
3. kaltes Siedefleisch
4. selbstgemachter Fleischkäse
5. Fleischkonserve
6. Leberpastete
7. Landjäger
8. Klopfer
9. Emmcntalerkäse

10. Dosenkäse
11. Taschennotportion
12. Kombination von Militärbiskuit

und Taschennotportion

13. hart gesottene Eier
14. Militärovornähme
15. Dörrobst
16. Frischobst
17. Alpenklübler
18. Salametti
19. Mortadella
20. Wienerli
21. Lyoner
22. Pluswurst
23. Bauernfleischkäse
24. Blutschwartenmagen
25. Marschgetränke

Anschliessend geben wir Ihnen einige Details über Gehalt, Nährwert, Kosten, Zube-

reitungszeit sowie die Beschaffungsmöglichkeit jeder einzelnen dieser Zwischen-

Verpflegungsarten.

1. Hackbraten als Zunschenuerpj7egung für /00 Mann

Hackbraten Stücke zu ea. 160 g pro Mann
13 kg Kuhfleisch mit Knochen 52 Portionen

1 kg Brot 2 Portionen
2 kg Haferflocken ä Fr.—.70 Fr. 1.40

2 kg Zwiebeln ä Fr.—.70 Fr. 1.40
1 kg Lauch Fr. —.60

V2 kg Fett ä Fr. 2.55 Fr. 1.30

Salz, Pfeffer Fr. —.40
Brennmaterial für 2 Stunden Kochzeit Fr. 2.—

Einwickelpapier Fr. 1.—

Kalorien 208 pro Mann

pro Mann

pro Mann

pro Mann

pro Mann

pro Mann

Kalorien
Kalorien
Kalorien
Kalorien
Kalorien

25

78

9
O
J

46

Fr. 8.10 Kalorien 369 pro Mann
Zubereitungszeit: 7 Stunden.

Beschaffungsmöglichkeiten: Vpf. Kp. und Selbstsorge.

Unsere Küchenchefs erklären, dass die Herstellung von Hackbraten als Zwischen-

Verpflegung nicht in einem Arbeitsgang erfolgen kann, da dazwischen die ordent-
liehen Mahlzeiten zubereitet werden müssen. Nach ihrer Erfahrung beträgt die

Vorbereitungszeit unter diesen Umständen 24 Stunden. Folglich kann Hackbraten
als Zvpf. nur dann in Frage kommen, wenn genügend Zeit für die Vor- bzw. Zube-

reitung zur Verfügung steht.
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2. Kalier Brafen als Zuüschenuerpflegung für 100 Mann

15 kg Kuhfleisch mit Knochen 60

(100g netto pro Mann)
Portionen Kalorien 240 pro Mann

V2 kg Fett
200 g Zwiebeln
200 g Rübli

Fr. 1.30 Kalorien 46 pro Mann
Fr.—.15 Kalorien 1 pro Mann
Fr. —. 15 Kalorien 1 pro Mann

Lorbeerblätter, Nelken und Pfeffer
Brennmaterial für 4 Stunden Kochzeit

Einwickelpapier

Salz Fr. —.20
Fr. —.40
Fr. 4.—
Fr. 1.—

Fr. 7.20 Kalorien 288 pro Mann

Zubereitungszeit: 6 Stunden.

Vorbereitungszeit: —
Die Küchenchefs empfehlen, den kalten Braten fein aufzuschneiden und zwei Stück

pro Mann abzugeben. Das kalte Fleisch sieht so appetitlicher aus und ist auch in
der Verteilung ergiebiger.

3. Ka/tes Stedef/eisch (Suppenfleisch) als Zunschemterpflegung für 100 Mann
15 kg Kuhfleisch mit Knochen 60 Portionen Kalorien 240 pro Mann

(100 g netto pro Mann)
Brennmaterial für 4 Stunden Kochzeit Fr. 4.—

Einwickelpapier Fr. 1.—

Das Suppengemüse fällt zu Lasten der Hauptmahlzeit, d. h. die sich aus dem

Kochen des Siedefleisches und der Suppengemüse ergebende Brühe wird als Suppe
für die Hauptmahlzeit angerichtet.

Zubereitungszeit: 4 Stunden.

Vorbereitungszeit: —

Beschaffungsmöglichkeiten: Vpf. Kp. und Selbstsorge.

4. Selhsige;?rac?rter Fleischkäse als Zuu'schenuerpflegung für 100 Mann
Fleischkäse Tranchen zu ca. 100 g pro Mann
5 kg Kuhfleisch mit Knochen 20 Portionen Kalorien 80 pro Mann
2 kg Wurstspeck ä Fr. 2.60 Fr. 5.20 Kalorien 143 pro Mann

I kg Haferflocken Fr. —.70 Kalorien 39 pro Mann
I kg Brot 2 Portionen Kalorien 25 pro Mann
3V21 Wasser 70% Salz und Gewürze Fr.—.40
Brennmaterial für 4 Stunden Kochzeit Fr. 4.—

Einwickelpapier Fr. 1.—

Fr. 5.— Kalorien 240 pro Mann

Fr. 11.30 Kalorien 287 pro Mann
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Zubereitungszeit: 7 Stunden (wie Hackbraten).

Vorbereitungszeit: 24 Stunden (wie Hackbraten).

Beschaffungsmöglichkeiten: Siedefleisch Vpf. Kp. und Selbstsorge; Wurstspeck
Ortsmetzger.

5. FZetsch/comerue a/s Zutischenuerp/Zegung für 700 Mann

100 Dosen=100 Fleischportionen Kalorien 441. pro Mann
Die Fleischkonserve soll nicht aufgeteilt werden, dies widerspricht dem Charakter
der Konserve.

Die Abgabe als Sandwich (belegtes Brot) ist nicht empfehlenswert; mit Beigabe der

Gallertmasse (Gelee) sieht das Sandwich unappetitlich aus und ohne Gelee ist die

Fleischportion zu klein.
Da die ungeteilte Fleischkonserve einer ganzen Fleischportion entspricht, kommt
sie nur als starke Zwischenverpflegung in Frage, umsomehr als der Kaloriengehalt
sehr hoch ist.

Beschaffung: aus dem Armee-Verpflegungsmagazin, bei der Truppe auf Lager,
somit jederzeit verfügbar.

6. Leberpastete a/s Zim'schenuerpf/egung

100 Dosen ä 60 g und 35 Rp. Fr. 35.— Kalorien 400 pro Mann

Die Leberpastete soll als Ganzes abgegeben werden.

Mit Brot allein ist diese Zwischenverpflegung zu einseitig, durch die Beigabe von
Frischobst wird sie entsprechend bereichert.

Beschaffung: aus dem Armee-Verpflegungsmagazin, bei der Truppe auf Lager,
somit jederzeit verfügbar.

7. Landjäger a/s Zuusc/ienuerpf/egung

(Kuhfleisch 60%, Speck 40% — total 50 g pro Stück)

1 Stück schwache Zvpf. 100 Stück ä Fr.—.45 Fr. 45.— Kalorien 245
1 Paar starke Zvpf. 100 Paar ä Fr.—.90 Fr. 90.— Kalorien 490

Die Beschaffung ist vom Vorrat am Unterkunftsort abhängig.

8. K/öpfer a/s Zun'schenuerpf/egung

100 Stück ä 100 g und Fr. —.45 Fr. 45.— Kalorien 277

Klopfer sollen nur bei kühler Witterung als Zwischenverpflegung abgegeben werden.
Dauer der Aufbewahrung auf dem Mann: 4—5 Stunden.
Auf geschlossenen Märschen können die Klopfer vorteilhaft mit Eis in den Koch-
kisten transportiert werden.

Beschaffung: Selbstsorge.
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9. Emmentalerlcäse als Zuuschenuerpflegung

Portion zu 50 g schwache Zvpf. 5 kg= 72 Portionen Kalorien 205 pro Mann
Portion zu 70 g als Bestandteil

Aus hygienischen Gründen soll der Emmentalerkäse in Pergamentersatzpapier ver-
packt werden. Eingewickelt sieht er auch appetitlicher aus. Tilsiter- und Greyerzer-
käse eignen sich nicht als Zwischenverpflegung, da diese Käsearten die Temperatur-
Schwankungen nicht ertragen. Sie sind zu weich und werden unansehnlich.
Beschaffung: Vpf. Kp. und Selbstsorge.

1 0. Dosenkäse als Zunscheneerpflegung

100 Dosen 100 Käseportionen Kalorien 278 pro Mann
schwache oder Bestandteil einer starken Zwischenverpflegung

Tl. Taschennotportion als Zuu'schenuerpflegung

Als schwache Zwischenverpflegung:
100 Blocks ä 80 g 25 Portionen ä Fr. 1.40 Fr. 35.— Kalorien 450 pro Mann
Als starke Zwischenverpflegung kommt die Taschennotportion trotz der hohen Kalo-
rienzahl nur in Verbindung mit einem andern Artikel in Frage, wobei nicht mehr
als ein Block zu 80 g abgegeben werden soll.

Beschaffung: aus dem Armee-Verpflegungsmagazin, bei der Truppe auf Lager,
somit jederzeit verfügbar.

12. Selbstgemachter Scho/coladebiskiut als Zuhschenuerpflegung

Dies ist eine Kombination von Taschennotportion und Militärbiskuit, die in statio-
nären Verhältnissen als Zwischenarbeit auf Vorrat zubereitet werden kann.

Lagerfähigkeit: 14 Tage.

einer starken Zvpf.
Einwickelpapier V2 Grösse

7 kg =100 Portionen Kalorien 288 pro Mann
Fr. —.50

011 ben beuorfehenben Sefttagen unb jum 3ahrestt>echfel

entbieten tute allen Mitarbeitern unb treuen Jfbonnen*

ten unferc be|len tDünfcbe, uerbunben mit aufrichtigem
iDanf für bau unferm 0rgan entgegengebrachte Der*

trauen.

Hebaftion unb Der lag „iDer Courier"
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Zubereitung: Die Taschennotportion wird in einem Gefäss, das in heisses Wasser

eingetaucht wird, eingeschmolzen und mit 50% Milch oder Wasser verdünnt. In
streichfertigem Zustand wird die Masse in zwei bis drei Lagen auf Militärbiskuits
aufgetragen.
Nach dem vollständigen Erkalten wird das Ganze in Pergamentersatzpapier einge-

packt und gelagert.
Zubereitungszeit: 5 Stunden.
Schokoladenbiskuit 1 Schokoladebiskuit pro Mann, bestehend aus 3 Militär-
biskuits, 2 Schokoladenzwischenlagen

Mengen:
300 Stück Militärbiskuits 30 Portionen Brot

50 Blocks Notportionen ä 80 g=12W Port, ä Fr. 1.40

2 1 Milch ä Fr. —.54
Brennmaterial
Einwickelpapier

Fr. 17.50

Fr. 1.08

Kalorien 222

Kalorien 225

Kalorien 14

Fr. 1.—

Fr. 19.58 Kalorien 461

Beschaffung: Taschennotportion und Militärbiskuit aus dem Armee-Verpflegungs-
Magazin bei der Truppe auf Lager.

13. Hartgesottenes Ei a/s ZuuschenuerpfZegung

100 Eier ä Fr.—.25 Fr. 25.— Kalorien 100 pro Mann

Ffartgesottene Eier a//ein eignen sich nicht als Zwischenverpflegung, da sie zu
trocken sind. Dagegen ist die Beigabe eines Eies zu andern Zwischenverpflegungs-
artikeln empfehlenswert; vorzugsweise zu Fleisch- und Wurstwaren.
Beschaffung: Selbstsorge.

14. Mi/ifärouoma/tine (Trü/istüc/c/conseruen,/ a/s Zw/schenuerpf/egung

100 Portionen ä 65 g und Fr.—.35 Fr. 35.— Kalorien 276 pro Mann
schwache Zwischenverpflegung

Aus rein psychologischen Gründen soll die Frühstückkonserve nicht geteilt wer-
den. Die Abgabe einer halben Portion wird als ungerechtfertigte Sparmassnahme
angesehen.

Beschaffung: aus dem Armee-Verpflegungsmagazin, bei der Truppe auf Lager.

15. Dörrobst a/s Zic/schenuerpf/egung

100 Beutel ä 88 g und Fr. —.30 Fr. 30.— Kalorien 216 pro Mann
Dörrobst kann als Beigabe zur Zwischenverpflegung an Patrouillen oder auf län-

geren Märschen abgegeben werden. Als eigentliche Zwischenverpflegung ist es der

geringen Sättigungswirkung wegen nicht geeignet.

Beschaffung: Armee-Verpflegungsmagazin.
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16. Frischobst als Zwischenoerpfiegung
100 g Kalorien 63 pro Mann

Nach Möglichkeit soll als Bereicherung der Zwischenverpflegung Frischobst abge-

geben werden. Beschaffung: Selbstsorge.

17. Alpen/clübier Kalorien 525 pro Mann
18. Salametti Kalorien 550 pro Mann
19. Mortadella Kalorien 360 pro Mann
20. IVienerli Kalorien 250 pro Mann
21. Lyoner Kalorien 235 pro Mann
22. Piuswurst Kalorien 200 pro Mann
23. Bauernfieisch/cäse Kalorien 210 pro Mann
24. Blutschwartenmagen Kalorien 180 pro Mann

25. Marschgefrdn/ce

Die Abgabe eines Marschgetränkes zu jeder Zwischenverpflegung ist unerlässlich.
Im Truppenhaushalt können zubereitet werden:

Tee
Schwarzer Kaffee
Nescore

a) Tee als Marschgetränk für 700 Mann
200 g Schwarztee ä Fr. 6.60 Fr. 1.32

3 kg Zucker ä Fr.—.85 Fr. 2.55 Kalorien 123 pro Mann
Brennmaterial (*/a Stunde) Fr. —.50

Fr. 4.37 Kalorien 123 pro Mann

Beschaffung: Schwarztee und Zucker aus dem Armee-Verpflegungsmagazin, bei der

Truppe auf Lager.

b) Schwarzer Kaffee als Marschgeträn/c für 700 Mann

1,3 kg Kaffee ä Fr. 7.10 Fr. 9.23

0,7 kg Kaffee-Zusatz ä Fr. 1.10 Fr.'—.77
3 kg Zucker ä Fr. —.85 Fr. 2.55 Kalorien 123 pro Mann
Brennmaterial (V2 Stunde) Fr. —.50

Fr. 13.05 Kalorien 123 pro Mann

Beschaffung: aus dem Armee-Verpflegungsmagazin, bei der Truppe auf Lager.

c) Nescore' als Marschgeträn/c für 700 Mann
2 Dosen ä 400 g ä Fr. 4.95 Fr. 9.90

3 kg Zucker ä Fr. -—.85 Fr. 2.55 Kalorien 123 pro Mann
Brennmaterial (V2 Stunde) Fr. —.50

Fr. 12.95 Kalorien 123 pro Mann
Dieses Getränk soll nicht stark gesüsst werden.
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Nescore kann in einfachsten Feldverhältnissen ohne Hilfsmaterial zubereitet werden.

Beschaffung: Armee-Verpflcgungsmagazin.

C. Kombinationen: Mögliche Zusammenstellungen

1. Schwache ZuhschenuerpjVegung pro Mann

Tee

Käse

Brot

1,25 g Tee
40 g Zucker
50 g offen
150 g (he L.)

fCa/orieruoerte

164

199

375 738

A B
Preise in Rp. Preise in Rp.

5 5

27

8 40 5

Tee
Schokolade

Brot

1 Block TNP
164

432

375 971

5

35

48

5

35

40

Tee

Äpfel
Brot

2 Stück, 150 g

164

100

375 639

5

10

23

5

10

15

Tee

Landjäger
Brot

1 Stück, 50 g

164

245

375 784

5

45
58

5

45
50

Tee
Servelat

Brot

1 Stück, 100 g

164

200

375 739

5

35

48

5

35
40

Tee
Hackbeef
Brot

Tee

Leberpain
Brot

100

1 Dose, 60 g

Tee
Frühstückskonserve hi Portion
Brot

l Ei
Dürrobst
Brot

Beutel

164

150

375

164

55

375

164

276

375

100

216
375

689

594

815

691

5

45

5

35

8

5

35

30

30
8

58

48

5

35

5

35

30

30

40

40

60
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PaZorientuerfe
A ß

Preise in Rp. Preise in Rp.

Tee 164 5 5

1 Ei 100 25 25

Brot 375 639 8 38

Tee 164 5 5

Militärbiskuit mit
Schokoladeaufstrich 461 625 30 35 20

Tee 164 5 5

i Beutel Dörrobst 216 30 30

Brot 250 g 625 1005 13 48

Tee 164 5 5

Leberpain 50 35 35

Brot 625 13

l Apfel 60 899 10 63 10

Tee 164 5 5

Dosenkäse 1 Portion 278 57

Brot 625 1067 13 75

2. Starke Zanschenuerpf/egung pro Mann

Tee 1,25 g Tee 164 5 5

40 g Zucker
Brot 250 g (V4 L.) 625 13Va

Fleischkonserve 150 g 441 110

Käsekonserve 70 g 278 57

Ovo Vi Portion 276 1784 35 220V2 35

Tee 164 5 5

Brot 625 13V-2

Hackbraten 150 g 225 67V-2 8*.

Käse 70 g 278 38

Äpfel 2 Stück, 150 g 100 10 10

Schokolade 1 Portion 432 1824 35 169 35

Tee 164 5 5

Sandwich: Brot 100 g 264 35

Butter 5 g 40 5

Salami 30 g 180 50 50

Ei gesotten 100 25 25

Dörrobst 88 g 216 30 30

Schokolade 1 Portion 432 1396 35 185 35

30

25

35

50

40

145
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4 B

i(a/orieriwerte Preise in ftp. Preise in ftp.

Tee 164 5 5

Brot 625 13 V*

Landjäger 2 Stück, 100 g 490 90 90

Käse Dose, 70 g 278 57

Ovo Vi Portion 276 1833 35 200V2 35 130

Tee 164 5 5

Brot 625 '13V*

Spatz 250 g 400 100

Käse Emmentaler, 70 g 278 38

Armeebiskuit 100 g
(V2 Portion) 370 1837 13Va 170 5

Tee 164 5 5

Brot 625 13V-

Speck 100 g 645 75 75

Käse Dose, 70 g 278 57

Äpfel 2 Stück, 150 g 100 1812 10 I6OV2 10/ 90

Tee 164 5 5

Brot 625 13V-

Beefsteak kalt, 120 g 300 120

Schokolade 1 Portion 432 35 35

Orange 1 Stück 100 1621 25 1985V 25 65

Tee 164 5 5

Brot 350 g 875 18

Hackbraten kalt, 130 g 208 48

Dosenkäse 1 Portion, 70 g 278 57
VV TNP 432 35 35

2 Äpfel 120 2077 20 183 20 60

Tee 164 5 5

Brot 350 g 875 18

Dauerwurst 140 80 80
1 Ei 100 25 25
Ovo '/i Portion 276 1555 35 163 35 145

Tee 164 5 5

Brot 350 g 875 18

Fleischkonserve 150 g 441 110

Käse 50 g 205 27

Dorrobst 1 Beutel 216 1901 30 190 30 35
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A B

Pa/orien werte Preise in Rp. Preise in Rp.

Tee 164 5 5

Brot 350 g 875 18

Braten kalt, 150 g 240 56

V4 TNP 432 35 35

Früchte 160 1871 30 144 30 70

Tee 164 5 5

Brot 250 g 625 13F2

Fleischkonserve 441 110

Militärbiskuit mit
Schokoladeaufstrich 461 30 19

Obst 160 1851 30 I88V2 30 54

Schwarzer Kaffee 123 5 5

Brot 250 g 625 13F2

Rindfleisch, gekocht,

in Tranchen 250 g 240 100
1 Ei 100 25 25

Ovo Fi Portion 276 1364 35 1781/2 35 65

Tee 164 5 5^

Brot 200 g 500 25

Landjäger 1 Stück 245 45 45
1/2 TNP 865 70 70

2 Äpfel 120 1894 10 155 10 130

Tee 164 5 5

Militärbiskuit 1/2 Portion 370 25

Fleischkonserve 441 110

Dörrobst 1 Beutel 216 30 30
1/4 TNP 432F2 1623F2 35 205 35 70

Flcischkäse selbstgemacht
150 g 287 12 12

Brot 350 g 875 18

Dosenkäse 1 Portion 278 ' 57

Früchte Orangen 160 1600 30 117 30 42

Tee 164 5 5

Brot 250 g 625 I3V2

Sardinen 1 Biichsli 250 ca 70 70

Dörrobst 220 30 30

1/4 TNP 482' /-> 16911/2 35 I531/2 35 140
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Tee

Brot
Mostmocken

Käse

Caramel Mint

200 g

geräuchertes
Kuhfleisch 200 g

70 g

Ka/oneniuerte

164

500

320
278

Preise in. Rp.

5

10

1262

80

38

10

ß
Preise in Rp

5

143 10 15

Bücher und Schriften

Neuerscheinung: Churchill, Geschichfe, Band 7/7, Alfred Scherz-Verlag, Bern.

Eingänge: Soldaieniuch. Gedanken eines Mdizso/daten, Oberst XVehrZi. Schweizer-Spiegel-Verlag,
Zürich.

Gregor uon Romosz/can, Reiien /ernen. Schule des Reitens und der Pferdekunde für Anfänger und
Fortgeschrittene. 2. Auflage. — 1957, Albert Müller Verlag, AG., Rüschlikon-Zürieh, 278 Seiten.
Mit 148 Bildern im Text nach Zeichnungen des Verfassers und 16 Kunstdrucktafeln. — Leinen
Fr. 19.50.

«Reiten lernen» ist im vollsten Sinne des Wortes eine «Schule» des Reitens, die dem Anfänger alles
vermittelt, was er wissen muss, um rasch und gründlich mit dem Pferde vertraut zu werden. Sie

führt ihn nicht nur in. die durch die Gesetze der Natur bedingten Grundlagen der Reitkunst ein,
sondern bringt ihm auch deren praktische Anwendung in allen ihren Zw eigen — im Schul-, Spring-
und Geländereiten — bei. Sie gibt aber auch dem fortgeschrittenen Reiter viele wertvolle Winke
und beantwortet die zahlreichen Sonderfragen, die sich ihm in der Praxis von selbst aufdrängen.
Zum Unterschied von andern Reitlehren führt das vorliegende Buch den Anfänger sofort und
unmittelbar in die «Geheimnisse», d.h. in die wahren Grundlagen der Reitkunst ein. Es lehrt
nicht nur den richtigen Reitersitz und den zweckmässigen Gebrauch der Hilfen, sondern weist
gleichzeitig auf ihren inneren Sinn sowie ihre wesentliche Bedeutung hin, um sie dadurch ver-
ständlich zu machen. Der junge Reiter soll nicht nur reden, sondern auch das Reiten uersfe/ien
lernen. Er soll nicht nur erfahren, uue dies oder jenes zu Pferde gemacht wird, sondern sich auch
stets darüber im klaren sein, warum es so und nicht anders gemacht werden muss oder kann. Der
intelligente Mensch verrichtet eine Arbeit, die er versteht, freudiger und deshalb auch besser und
gründlicher als eine, deren Sinn und Zweck ihm unverständlich sind. Das vorliegende Buch will
daher bei allen denkenden Reitern die wahre Freude an dem oft mühseligen Studium des Reitens
erwecken und festigen, indem es ihm vor allem ein gründliches Verständnis für die wichtigsten
Reitprobleme vermittelt. Dieses Verständnis bringt uns alle in der grossen Kunst des Reitens am
raschesten zum Können.

Die zweite Auflage ist gründlich überarbeitet und stark erweitert worden, unter anderem durch
das Schlusskapitel «Lehrreiche Irrtümer» und neue anschauliche Bilder.

Jan Mac/rersey: 7m Nebel verschollen. Albert Müller Verlag, Rüschlikon-Zürieh; 1957. — Wie oft
übergeht man in den Tageszeitungen Meldungen über einen Flugzeugabsturz oder die Tatsache,
dass ein Flugzeug überfällig ist. Trägt sieh die Katastrophe in unmittelbarer Nähe zu, berührt die
Nachricht den Leser vielleicht mehr, weil vielleicht ein Opfer ihm nahe steht.
«Im Nebel versehollen > ist der deutsche Titel eines angelsächsischen Fliegerromans, dessen Lektüre
uns von der ersten Seite an iesselt. Eigentlich eine alltägliche Geschichte: ein Kursflugzeug unter-
wegs von Sidney nach Christchurch auf der Südinsel Neuseelands. Ein Propellerblatt bricht, tötet
den Navigator und durchschneidet die Steuerkabel. Der Motor fällt ins Meer. Der Flugkapitän
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